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Bericht zum Strassenbauprogramm 2017 
 
 
Frau Präsidentin 
Sehr geehrte Damen und Herren  
 
Die Landrätliche Kommission Bau, Raumplanung und Verkehr behandelte das Strassenbau-
programm 2017 an ihrer Sitzung vom 24. Oktober 2016 in folgender Zusammensetzung: 
 
Vorsitz: Landrat Hans-Jörg Marti, Nidfurn 
 
Mitglieder: Landrat Rolf Blumer, Glarus 
 Landrat Bruno Gallati-Landolt, Näfels 
 Landrätin Ann-Kristin Peterson, Niederurnen 
 Landrätin Zarina Friedli, Glarus 
 Landrat Mathias Vögeli, Rüti 
 Landrat Martin Laupper, Näfels 
 Landrat Simon Trümpi, Glarus 
 Landrat Christian Büttiker, Netstal 
 
An der Sitzung nahmen weiter teil: 
 
Regierungsrat Röbi Marti, Departement Bau und Umwelt 
Christof Kamm, Hauptabteilungsleiter Tiefbau 
Markus Josi, Leiter Fachstelle öV 
Martina Rehli, Departementssekretärin 
 
Das Sitzungsprotokoll wurde von Tamara Willi, Departement Bau und Umwelt, geführt. 
 
Für die Bearbeitung standen der Kommission folgende Unterlagen zur Verfügung: 
 
– Bericht und Antrag an den Landrat 
– Tabelle Strassenbauprogramm 2017 (Investitionsrechnung) 
– Tabelle Voranschlag 2017 (Erfolgsrechnung) 
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1. Eintreten 

Das Eintreten auf die Vorlage war unbestritten. 

2. Strassenbauprogramm 2017 

Die Kommission liess sich anhand einer Präsentation mit Bildmaterial umfassend zu den 
einzelnen Vorhaben im Strassenbauprogramm 2017 informieren. 
 
Besonders zu erwähnen sind folgende Projekte: 

Kantonsstrassen, Investitionsrechnung 

Durnagelbachbrücken 1–4 

2016 konnte mit dem Ersatz der Durnagelbachbrücken gestartet werden. Die Bauarbeiten 
verlaufen nach Plan. 2016 wurden die beiden Brücken auf der Seite Linthal ersetzt, 2017 
folgen die beiden Brücken auf der Seite Rüti. 

Linthbrücke Mitlödi 

2016 wurde ein Variantenstudium für den Ersatz der Linthbrücke Mitlödi erstellt. Aktuell ste-
hen noch zwei Varianten zur Diskussion. Erste Gespräche mit den Grundeigentümern haben 
stattgefunden. Diese Gespräche wurden aufgrund persönlicher Umstände sistiert mit dem 
Einvernehmen, diese wieder aufnehmen zu können. 

Umfahrungsstrassen 

Das positive Bundesgerichtsurteil zur Umfahrung Näfels liegt mittlerweile vor. Erfreulicher-
weise ist kein einziger Punkt der nachgebessert werden muss. In einem weiteren Schritt sind 
Abklärungen mit dem Bundesamt für Strassen (ASTRA) zur Abstimmung und Übergabe des 
Projekts vorzunehmen. 

Stichstrasse Näfels-Mollis 

Ab Donnerstag, 27. Oktober 2016, startete die Auflage des Projekts mit der Publikation im 
Amtsblatt. Gleichentags fand auch die öffentliche Präsentation des Projektes in Näfels statt. 
Die Projektierungsarbeiten werden 2017 parallel zum Genehmigungsverfahren fortgesetzt. 
Der Holzverlad in Näfels wird nach Weesen verschoben. Die Verladestelle in Weesen wird 
entsprechend ausgebaut. Im 2017 ist auch ein vorzeitiger Landerwerb vorgesehen. 

Querspange Netstal 

Bis Ende 2016 wird die Bauherrenunterstützung evaluiert und 2017 wird mit dem Vorprojekt 
für die Querspange Netstal gestartet. Dazu wird im ersten Quartal eine öffentliche Submissi-
on für die Planerleistungen durchgeführt. Parallel zum Submissionsverfahren werden die 
erforderlichen Projektierungsgrundlagen erarbeitet. 

Lärmsanierung an Kantonsstrassen 

Die Lärmsanierungen kommen gut voran. Die Projekte aus sechs Ortschaften werden im 
2017 dem Regierungsrat zur Genehmigung unterbreitet. Generell kann festgehalten werden, 
dass je weiter im Süden des Kantons die Ortschaften, desto weniger Fenster müssen ersetzt 
werden. Der Grund dafür sind die tieferen Verkehrszahlen. 
 
Die Diskussion der Kommission ergab keinen Änderungsbedarf zum Strassenbauprogramm. 



 

3 

3. Radrouten Linthal–Bilten und Niederurnen–Mühlehorn 

Das Strassenbauprogramm sieht einen Budgetbetrag von 100‘000 Franken für das Jahr 
2017 vor. Der ordentliche Unterhalt kann damit sichergestellt werden. 

4. Bericht öV-Massnahmen 

Die Kommission nahm den Bericht öV-Massnahmen zustimmend zur Kenntnis. Aus der 
Kommission wurde bemerkt, dass es ausserordentlich wichtig sei, die Zielsetzung des Postu-
lats CVP Landratsfraktion "Optimierung öffentlicher Verkehr im Kanton Glarus" weiterzuver-
folgen. 

5. Antrag 

Die Kommission Bau, Raumplanung und Verkehr beantragt dem Landrat: 
a) Dem Strassenbauprogramm 2017 unverändert zuzustimmen. 
b) Den Kredit von 100‘000 Franken für den ordentlichen Unterhalt der Radroute Linthal–

Bilten und Niederurnen–Mühlehorn zu gewähren. 
c) Die Orientierung über die Massnahmen im öffentlichen Verkehr zur Kenntnis zu neh-

men. 
 
 
Genehmigen Sie, Herr Präsident, sehr geehrte Damen und Herren, den Ausdruck unserer 
vorzüglichen Hochachtung. 
 

Landrätliche Kommission Bau, 
Raumplanung und Verkehr 
 
 
Hans-Jörg Marti, Nidfurn 
Kommissionspräsident 


